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NmtMM zur Laibacker Zeitung Nr. M
Freitag den 20. Juli 1894.

(2977) 3—2 3. 431 ex 1894/^rof.
c^rsebiöfc ptenflfleflc.

Gine %in<miconcept$*yiraiiitai\teiy-
fteHe int SBeieidje ber ftiiiausbirectiou in Strain
mit bent Wbiiihuit jcUjdidjer 500 fl.

GJefudje finb unter bei* Stodjmeifung ber
Dorgefdjriebencu Qcrforberuiffe uub inSbefoubere
aurf) ber Kcnntniä ber bcibeu &mbc3foirad)en

b i it u c n ti i c r SB o d) e u
beim ^räfibium bcv f. f. ftiuanjbirection in
itotbad) ctn^iibx'iitcjett.
^wftoluni ber !. f. S-inanj»2)irection für Ärain.

Saibad) am 6. Suit 1894.
(3088) 3—1 3 . 13.247.

«ftimbinadjunfl.
Söegen WuSbrudjeS einer £tjpf)u3eptbemie

tuirb baö i'lMjalteu be>3 ^a^nnavftež ant 26. $nli
1894 in ipafetbadj, ©emeittbe GJurffelb, »erboten.

Ä. f. Söejiristyauptmaunfrfjaft öurffelb am
7. 3uli 1894.

®d)önberger m. p.
7308Ö) 3 - 1

Söt'int I. f. 5kftirf3i}erid)te ^ettati fommt
mit 1. August l 3 ' eine SHurnifteujMe mit
einem monattidjen SJiurnum per 30 fl. jur
SBefejjuug.

Söeiuerber, tpeltfje ber beutfrtjeu unb ber
flotienijdjeu ©pradje in Sßort unb ©djrift t>oli-
fomineu mädjtiß finb, nwUeu üjre CiJefnd)? unter
Wacfjiueifung ber bisherigen SJenoenbung

bt3 26. %n\\ I. fr
an ba« gefertigte üBeftirfSgeridjt einfenben.

ft\ f. 93ejirf3gerid)t ^ettou am 16. ^uli
1894.
_ _ _ _ _ _ _ ^ ^^

^anjsiflcnfleirc
beim f. f. SBe?|irf$gerid)te Sgg. öejudje

b i ä 20. « u g u f t 1 8 9 4
beim f. f. iknbeageridjtJ^rafibiunt iiaibad).

üaibad) am 15. Quli 1894,
(3067) 3 - 3 8. 4324.

$unfcmari)umj.
©er Trainifdjc üaubeSauzjdjujd bringt t|ie«

mit bie
Vtcfcriutu uiib Regung üon eigenen
^rcttclboDcn für ba$ Dermalen im
$ait üegrtffcnc neue &wbc$=Spital
im Söege bcr öffentlidjen Soncurrenj jur ?(u3«
fdjrcibuug. :

®ii' l'frbeit, loetrfje bie fiieferung unb üc«
mmg ÖOH 4910 m 2 eidjeuec örettetböbeu ol)ne
wlinbböbcu im oerau|d)(agtt'it 93etvage vott
13.257 fl. umfasst, luirb entiueber unget^eilt
für fämmtlidje Dbiccte an einen Uuteriieljmer
ober grfonbert nad) einzelnen ÜJJaüilloitS an
mefjrere Unternehmer begeben, ana tueld;cm
Wntube foluoljl über bie ganje iieiftung ftdj er«
ftreefeube a\$, aitd) nur auf eiujduc ^autHou^
bejugtjabenbe Offerten angenommen toerben.

Die mit 50 lr. gestempelten, versiegelten
uud am Umfchlage mit der Aufschrift: ^Offert
über die Lieferung und Legung der eichenen
Brettelböden fur den Spitalsneubau» versehenen
Offerten sind

bis längstens 28. J u l i l. I . ,
mittags 12 Uhr, beim krainisciien Landesaus»
schusse einzureichen, und ist denselben ein 5°/^
der Kostenvoranschlagssnmmc betragendes Vadium
beizuschlicszen oder der Legschcin über die vorher
erfolgte Deponierung desselben in der Landes»
Casse beizubringen.

Bis zum genannten Termine sind in der
Bauleitungslanzlei die allgemeinen und speciellen
Bedingnisse, uuter welchen die Uebertragung der
Arbeiten erfolgt, sowie die bezüglichen Ausmaße,
zkostcnvoranschläge, Pläne uud näheren Offert»
details zur Einsicht der Offerenten anfgelegt.

Der lcainifchc Landesausschuss behält sich
die vollständig freie Wahl unter den Offtrenteu
sowie die eventuelle Zurückweisung aller Offerte
und Einleitung neuer Verhandlungen vor.

Vom lraiuischell Laudesausschusse.
Laibach am 17. Ju l i 1894.

(2985) 3 - 2 Z. 965 B. Sch. R.
cHelirllesse.

An der zweiclassigen Volksschule in Lienfeld
wird die zweite Lehrstelle mit dem Iahrcsgehalte
der vierten Gehaltsclasse znr definitiven, eventuell
provisorischen Besetzung mit einer männliche»
Lehrkraft ausgeschrieben.

Gehörig instruierte Gesuche sind
binnen v i e r Wochen

im vorgeschriebeneu Wege Hieramts einzu<
bringen.

K. k. Bezirlsschulrath Gottschce am 12ten
J u l i 1894.

(2619) 3 - 2 Nr. «17?

Kundmachung.
Nehnfs Nemessnng der Hauszins,

stener fi lr daß Jahr l8»5 sind die vor-
geschriebenen Hanabeschreibnuge« und
HinSertrastöbelenntnisse längstens

bis Ende August d. I .
bei der gefertigten Ttener'Local-l5oM'
mission zu überreichen.

Dieselben sind genau nach der Ne-
lehrung vom 2U. Juni 182tt — Prov.
Oes.'Hammlung, Jahrgang 1821, E. 3»?
— zu versassen. Hiezn wird bemerkt,
dass auch die zu einem Hause gehörigen
vermieteten Hosräume, Portale:c. vb-
jecte der Hauozinösteuer bilden.

I n die Hinübelenntnisse sind jene
Zinsbeträge einzustellen, welche siir
jedes der vier Quartale vom ».Novem-
ber 18UU bis Ende October 18V4 beduu«
geu wurdeu, und sind nach Vorschrift
der 88 15 u„d 1« der erwähnten Ve-
lehrnng auch alle nebst dem baren Miet-
zinse allenfalls bedungenen Nebeu-
leistunge«, als: Arbeit und Natural«

gaben, Veiträge zu den Steuern, zu
Umlagen, zn Neparatnrslosten u. dcrgl.,
in Anschlag zu briugeu.

Die von den Hauscigenthümern
selbst benutzten oder Unverwandten,
Hausverwaltern lc. überlassenen Woh-
nungen sind mit den Mietzinsen der
übrigen Wohnungen desselben oder der
nachbarlichen Häuser iu ein richtiges
Ebenmaß zu setzen, d. i. mit jenen Hins»
betragen einzubelennen, welche für die«
selben von fremden Parteien erzielt
werden könnten oder früher wirtlich
bezahlt wurden

Die eingestellte« Mietzinse müssen
bezüglich der Mchtigleit von den be-
treffenden Wohnvarteien durch ihre
Namensferiignng bestätigt werden, wo-
bei ausdrültlich erinnert wird, dass
diese im Falle der Bestätigung einer
unrichtigen Iinsangabe ebenfalls einer
Btrafe unterliegen.

Die Iinswertbeträge sind auch
für leerstehende Wohnnnge« anzusetzen.
Für solche erfolgt jedoch die verhältnis-
mäßige Tteuerabschreibuug, weun die
vorgeschriebene Leerstehungsanzeige ab»
gesondert innerhalb 14 Tage«, vom Tage
der Leerstehuug oder rücksichtlich vom
Aufhöre» des Iiusvezuges an gerechnet,
eingebracht war oder wird. I u derselbe»
Frist find aber auch die Auzeigeu über
Wieder-Vermietungen oder Wieder-
benützungen einzubringen.

Das Nichteinbelennen eines ans der
Vermietung von Hausbestaudtheilen be
zogenen Iinscs bildet auch dann eine
strafbare Iinsverheimlichnng, wen»
Hausbestandtheile als in der Veuützung
des Vigenthnmers stehend augegebeu,
dabei aber au sogeuannte Afterparteien
vermietet werden.

Für die Nichtigkeit der Velenntuisse
sind die Hanseigeuthümer oder die nach
8 28 der Velchrung vom 2U. I n n i 1820
z» deren Einbringung Verpflichteten
verantwortlich.

Mit vorliegender Kundmachung find
sämmtliche Hauseigcnthümer betheilt
worden, nnd habe« sich diejenigen, welche
solche nicht erhalten habe» sollten, hier«
amts darnm zn melden.

K. l. Steuer-Local-Comiuissioii.
Laibach am 2. J u l i 1894. j

Razglasilo.

pl«i in lzpovedi\ * m a j o h l š n l PO-
nine v l o ž S S ^ k i , ^ " ^ ^ ^

do konec avgusta 1.1
pri podpisani daväni i,»! .mlaljl. v e n l «ajevni ko-

Nared6 naj ae popial in izpov«f'
natanko po pouku z dne 26. junU'
1820 - zbirka dež. zakonov leto \&\
atran 337. — Prlpoininja se, da«
tudi k hiäl apadajoča dvoriača, *flj'
i.t.d., ako ao oddadö v najem, Vte

met dömovne najmarlne.
V izpovodi o najomnini ae im*!" j

vataviti onl najemninakl zneskl, *• j
teri ao bill pogojeni za vaako öoW'
letje od 1. novembra 1893.1. do **°
njega oktobra 1894.1. Po predP'J:
>?>5 15. in 16. prej omenjenega po«*
ae mora poleg najemnine v gotovlj
tudi vrednoat vaega onega všt«1

kar ae Je morda poatranl dobi^0

n. pr.: delo, all öe ae Je kaj daF
v blagu, potem doneskl k da*JJ
* prJkladam, doneaki za poprave »tu

Ona atanovanja, katera hišni f'
aestniki aaini uporabljajo ali aprO»
nikom, hišnikom ltd. v porabo PrJ,
puäöajo, ae imajo primerjatl i K
jemnino druglh atauovanj iate r
soaednlh his, to ae pravi, v <"::
najemninakih zneakih lzpovfl^i
katorl bi se dobili od ptujih atrd1"
ali pa ao se prej res dobivali.

Da ao vpiaane najemsölne fjj!
nione, potrdltl morajo dotiöno «{

tf
nujode stranke z lastnim podpW°J
Izreono ae se opominja, da so ^
atranko kazni podvržene, aK<> J,
nereaniöno izpoved kot reaniönoP"
trdile.

Vplsati ae imajo tudi prajj
stanovanja po vrodnosti najemo1Pj,
Vender se zänje primernl davefcj^
piae, ako se Je tekom 14 dnJj, oö»,
ae je stanovanje izprazuilo, odo0^
odkar se Je nehalo najeinnino %
blvati, naznanilo, da jo stanoV»7>|
prazno. V istem obroku je v Ä
tudi naznanila, da so se stanov»w<
zopet oddala v najem all vze**
uporabo.

Ako ao so hišni deli odd»]L
najom in ae najomniua nl i z p o v e d
amatra se to tudi takrat kazoivi>
prikrivanjem najemnine, ako *ejl
naznanilo, da so hiani deli v up<>f%
goapodarjevi, doöiin so se odd»11

najem tako zvanim postrankai»1 .
Za resniöno izpoved odgo*0^

ao hišni gospodarji ali oni, kl *°M
§ 28. pouka z dne 26. junija 1B

zavezani vložiti izpovedi. xAt
Predstoječe naznanilo x&i>A* ^

se je mej vse hišne gospodarje \• Ĵ
bi ga kateri ne bil dobil, zgU»* Jo
*e radi njega pri podplsaneni ur*

C kr. davena krajevna komisija.
V LJublJani dne 2. julija l*9*'

AnzeigeblatI
(3033) 3—1 Nr. 6272.

Freiwillige Versteigerunn.
Voln k. k. Lcmdesgrrichtr Laibach wird

bekanntgcgrben, dass über Ansuchen des
Felix Nolli, Curators der Verlassenschaft
nach der am 23. April 18W m St. Martin
bei Littai ohne Hinterlassung eines Te«
stainentes und gesetzlicher Erben gestor-
benen Katharina Henke, die freiwillige
Versteigerung der in den Verlass gehö-
rigen Realitäten, und zwar:
a)Einl. Z. 241 der Cat.-Gdc. Stadt

Laibach, Haus Nr. 5 in der Nosen-»
gasse, nlit dem Ausrufsftreise per
55U0 fl. und

b)Einl. Z. 537 der Cat.-Gde. Karl-
städteruorstadt, Wiese «na Ilovoi»,
mit dem Ausrufspreise per 40 st. —

bewilligt und hiezu die einzige Feilbie-
tungs-Tagsatzung ans den

30. J u l i 1 8 9 4 ,
vormittags 10 Uhr, vor diesem k.k.L^ndes-
gerichte im Sitticherhofe, II. Stock, mit'
dem «nhange angeordnet worden ist, dass'
die Realitäten hiebci nur um oder über!
dl'M Ausrufspreise hintangegebeu werden.

Die Licitatious-Vedingnisse und der
Grundbuchs«Extract können bei diesem

Laudesgerichte i>, den üblichen Amts-
stunden emgesehen werden.

Laibach mn^ 10. Jul i 1894.

Amortlsatwns-Edict.
.. ^c." ' t.k^Landesgerichte in Laibach
l t auf Ansuchen der krain. Sparcasse in
Lm ach, gelneinschaftlich niit Ioha n Ga
bnel,e Besttzer in Deutsch-Virkendorf
Nr. 56, 66 pra6.̂ . 9. Juli 18^4 « tt,)c>i
hinsichtlich
gekommenen auf seinen Namen lau e d
Elnlagedncheln Nrn. 161,299 1«4 q ^
und 192,435 der krain. Sparmsk w
derzeitigen Capitalswerte, und ' nvar'
ersteres per 435 fl., das
und letzteres per 400 fl., in die A u s s ^
« ^

Es wird daher allen jenen, denen
daran gelegen ein mag, hwmt ri,m -

icchs M o n a t e n
wenn indessen niemand hierauf hierorts
einen Anspruch gemeldet, noch K ,
w der kram. Sparcasse vorgebracht und
realisiert hat, für amortif er erkll t
werden würden. " "

Laibach am 11. Juli 1894.

Edict
z u r « i n l e l l l s » , , , der V e r l a l .

a« die «nlasstn,ch<>ft d°z '̂  », ^ ' « " ^

Inwohmr« S . e a I » ^ , i ° ^
bei die cm Ger chte inr 9s>.».> ^ ' "^"'
Darthnnng i h r ^

. am 3. O c t o b e r 1 8 9 4
vormittags 9 Uhr l i i ^ ^ » '
Icheine,,'oder i h i ' « ^ 7 Z j« «'
überreichen, widrige,,« denied, . F
«erl»l!en,chaft, wen» s " 1 , ^ di! „ "
^meldete» Forderungen e H f . w«?°
lc,n wetterer «Inwrnck, -„ft i, ^7 ?"°°'

(3004) 3-2 Fwir
Oklic. '3749'

C. kr. okrajno sodišče na Brdn

MW 50 gold. , p r . dovSta'ZÄ;

dražba na 969 gld. 50 kr. c e n Ä
nepremakljivega posestva vlož. &
in 85 zemljiške knjige. $l

Za to izvršilev odrejena s^
»öka, na

11. a v g u s t a in na
15. s e p U m b r a 18941 ^

vsakikrat. ob 11. uri dopoldne, Pr' |0
sodišči s pristavkom, da se b°d $
posestvo pri prvem röku le **.$
nad cenilno vrednostjo, pri ATM

pa tudi pod njo oddalo. . $
Hogoji, cenilni zapisnik in li5; p»;

!'z zemljiske knjige se morejo v ^ i
vadnih uradnih urah pri tem s°
upogledati. JU«

C. kr. okrajno sodišče na B r d

9. julija 1894. ^

(3036) 3—3 Z. 1 ^ '

Curatorsbestellnttss^ B
Das hochlöbliche k. k. LandcW^

Laibach hat mit dem Veschl'G../
3. Jul i 1894, Z. 5 W 3 , den g H ^
Conductellr Anton Petri^ filr b l o m ^
zu erklären befnllden. nud es n " " ü'
selben Caildidus Nolda, Conduce
Laibach, zum Curator b e s t e l l t . ^

K. k. städt-.deleg, Bezirksgericht ̂ "
am 7. Jul i 1894.
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(2812) 3 - 2 Nr. 13.939.

Efec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. städt. -delcg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Dr. Josef

Sajovic in Laibach die executive Verstei-
gerung der der Ursula Sever, verwittw.
Gregorz. von Kozarje Nr. 14, als Vor-
lnnnderin der mj. Anton, Mar ia, Aar-
thellnä. Johanna und Josef Sever ge-
hörigen, gerichtlich auf 7415 fl., 250 fl.,
520 fl., 770 fl., 975 fl., 2000 fl. und
50 fl. geschätzten Realitäten Einl. ZZ. 314,
i"5, 316, 317, 318, 319 und 320 der
Cat.-Gde. Dobrova uud des auf 380 ft.
geschälten <un6u.̂  in.^lruolu« bewilligt
und hiezu zwei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erste auf den

2 5 . A u g u s t
und die zweite auf deu

26. S e p t e m b e r 1 8 9 4 ,
ledesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hlergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalitäten'bei der
3^,n Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber anch
ister demselben hintangegeben werden.

Die Limitations-Vedingnisse, wornach
nWbesoudere jeder Licitant vor gemachtem
wibote ein 10°/« Vadium zu Haudcu der
^citations - Commission zu erlegen hat,
ww,e die Schätzungs-Protokolle uud die
Grundbuchs-Extracte können in der dies-
genchtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Laibach
am 18. Juni 1894. ^ ^ ^ ^

(2727) 3—2 ' Nr. 2092.

^ c c . Realitäten - Versteigerung.
. Vom k. k. Bezirksgerichte in Senosetsch

wlrd bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes m Senosetsch (nom. hohen Aerars)
der dem Jakob

Nch u ° « , ? ? ^ « ^ ^ r i g ' n , gericht-
^ , s F ^ ^'. ŝchätzten Realitäteu

bletungs-Tagsatzuugen, »lud zluar die erste

22. A u g u s t
und die zweite auf den
.. 22. S e p t e m b e r 1 8 9 4 ,
ledesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
U! Senosetsch mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealitäten
^ i der ersten Feilbietung nur um oder
uver dem Schätzungswerte, bei der zweiten
^ber auch unter demselben hintangegeben

. D i e Licitations-Bedingnisse, wornach
^»besondere jeder Licitant, vor gemachtem
schote ein 10proc. Vadinm zu Handen

. . ^citations-Commission M erlegen
^ " ' '"vie die Schätzungs-Protokolle und
die^ - ^uchs-Extracte löunen in der
hH"ichtlichen Registratur eingesehen

i<, ^ k. Bezirksgericht Senosetsch, den
^ u n i 1894.

W53) 3-2 "' St. 4854."
Oklic.

d ^ kr. okrajno sodišče v II. Bistrici
p J e n a znanje, da se je na prošnjo
, * r a Majdiča iz Jars (po c. kr. notarju
• «ahnetu v II. Bistrici) proti Josipu

^nkotu izßrdc St. 6 v izterjanje ter-
dr/ o g l d > s p r > i z t u s o d - P o r a v n a v e

" e ^7. februvarja 1876, št. 22.849,
jvohla izvršilna dražba na 3844 gld.
vlr* e g a nePremakljivega posestva
',. f- 9 in 10 zemljiäke knjige kat.

UI)°- urdce.
rok / a l° i z v r š i t e v odrejena sta dva

2 0. a v g u s t a in na
V ( n , . , 2 1 - s e p t e m b r a 1 8 9 4 ,
sftH-.V- O b 9- u r i d°Poldne pri tern
• ^ Č L s pristavkom, da se bode to
i"sestvo pri prvem roku le za ali nad
tuHif lno

J
vrednosljo1 pri drugem pa

lu<^pod njo oddalo.
. I'ogoji, cenilni zapisnik in izpisek
vi/e-K j l S k e k n j i g e s e m o r e J° v n a "aonih uradnih urah pri tem sodiäöi
l)legledati.
dnnCiokr: o k r a J n o 8 0 d i ^ e v II. Bistricia n e 19. junija 1894.

(2754) 3—2 St. 4853.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v II. Bistrici
daje na znanje, da se je na prošnjo
Ivana Radovinaca iz Boliča (po c. kr.
notarju J. Rahnetu v II. Bistrici) proti
Antonu Sedmaku iz Koritnic št. 12 v
izterjanje terjatve 60 gold, s pr. iz
tusodnegapl. povelja dne 22. julija 1893,
St. 5962, dovolila izvržilna dražba na
4630 gld. cenjenega nepremakljivega
posestva vlož. št. 16 in 17 zemljiäke
knjige kat. obc. Koritnice.

Za to izvršitev odrejena sta dva
roka, na

2 0. a v g u s t a in
21. s e p t e m b r a 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob 9. uri pri tem sodišči s
pristavkom, da se bode to posestvo
pri prvem roku le za ali nad cenilno
vrednostjo, pri drugem pa tudi pod njo
oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiške knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodišči
pregledati.

G. kr. okrajno sodišče v II. Bistrici
dne 19. junija 1894.
"(2811) 3—2 St. 13.7727

Razglas.
G. kr. z. m. del. okrajno sodišče v

Ljubljani naznanja, da se je vsled tožbe
ned. Matije Smuka iz Bevk št. 18 (po
varuhu Andreju Marurka v Vnanjih
Goricah) proti Lorencu Smuku, oziroma
njegovim neznanim pravnim nasled-
nikom zaradi priposestovanjalastninske
pravice de praes. 15. junija 1894,
št. 13.372, slednjim postavil gosp. Jože
Kavčnik iz Loga st. 3 skrbnikom na
čin in da se je za skrajšano razpravo
določil dan na

21. a v g u s t a 1894,
dopoldne ob 9. uri, pri tem sodisči.

G. kr. z. m. del. okrajno sodišče v
Ljubljani dne 16. junija 1894.

(2856) 3—2 St. 1469.
Oklic.

G. kr. okrajno sodisče v Kranjski
Gori daje na znanje:

Jurij Erlah iz Rateč štev. 29 je
proti Mariji Kramer in Mini Kerstajn,
roj. Kramer, iz Rateč št. 13 in njunim
neznanim pravnim naslednikom tožbo
de praes. 27. junija 1894, Stev. 1469,
na priznanje poplačila njih pri vlož.
št. 56, 195, 214 in 217 kat. občine
Rateče še na ime Jurija Erlaha vknji-
ženih terjatev v znesku 104 gold, in
430 gold. c. s. c. vložil pri tem sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivate in mu tudi njih pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na nji-
hovo škodo in njihove troske za to
pravdno reč župan Jožef Pintbah iz
Rateč skrbnikom postavil in se mu
tožba vročila, o kateri je določena
obravnava v skrajšanem postopku na

16. o k t o b r a 1 8 9 4 ,
dopoldne ob 8. uri, pri tem sodišči.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in temu so-
dižču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomoöke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodišče v Kranjski
Gori dne 28. junija 1894.

2.) Executionssache: Kraiuische Spar-,
casse in Laibach (durch Dr. Pfefferer)
gegen Anton Pajer von Pristava M o .
400 fl. c.8.e.; Realität Einl. Nr. 64 der
Cat.-Gde. Ponhouca; Schätzwert 3011 fl.,
kein lun6u8 in8truetu8; Bescheid vom
2. Ju l i 1894. Z. 8960; Termine am
9. August und 11. September 1894.

Beide Feilbietungen um 11 Uhr vor-
mittags Hiergerichts gegen Erlag eines
10"/« Vadiums, bei der zweiten Feil-
bietnng auch unter dem Schätzwerte.
Gruudbuchsextracte, Schätzungsprotokolle
und Licitationsbedingnisse sind Hiergerichts
einzusehen.

K. k. städt. - beleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert am 5. J u l i 1894.

(2855) 3—2 St. 1420.
Oklic,

C. kr. okrajno sodišče v Kranjski
Gori daje na znanje:

Jožef Tos iz Rateö st. 88 (po c. kr.
notarji Vinkotu Kolšeku iz Kranjske
Gore) je proti Martinu Eggerju, Mini
Tos, Jožetu Kopavniku, Janezu Me-
schiku, Jakobu TofTu in Mini TofT in
njih neznanim pravnim naslednikom
tožbo de praes. 20. junija 1894, št. 1420,
na priznanje zastarelosti njih pri vložni
St. 136 kat. obč. Rateče vknjiženih ter-
jatev vložil pri tem sodišči.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo in mu tudi njih pravni na-
sledniki znani niso, se jim je na nji-
hovo škodo in njihove troške za to
pravdno reč župan Jožef Pint bach iz
Rates; skrbnikom postavil in se mu
tožba vročila, o kateri se je določila
obravnava tusodno na

16. o k t o b r a 1 8 9 4
ob 8. uri dopoldne s pristavkom § 18.
sum. postopka.

To se jim v to zvrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času
druzega zastopnika izvoliti in temu
sodisču naznaniti, ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom
razpravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

G. kr. okrajno sodišče Kranjska
Gora dne 26. junija 1894.

(2893) 3—2 Nr. 3608.

Ezec. Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Lit'tai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Gregor

Oagar aus Groß-Trebelevo (durch Doctor
I u l . von Wurzbach in Littai) die execu-
tive Versteigerung der dem Mathias Dob<
lekar in Racica gehörigen, mit executivem
Pfandrechte belegten, gerichtlich auf 2414 fl.
geschätzten Realität Einlage Z. 66 der
Catastralgemeinde Volavlje sowie der auf
400 fl. geschätzten Realität Einl. Z. 10
der Cat.-Gde. Trebelevo sowie des auf
80 fl. 50 kr. geschätzten kun6u« in8truol u«
bewilligt und hiezu zwei Feilbietnngs-
Tagsatznngen, nnd zwar die erste auf den

14. A u g u s t
uud dle zweite auf den

14. S e p t e m b e r 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dein Anhange augeordnet
worden, dass die Pfandrcali'täten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
linier demselben hintangegeben werden

Die Licitationsbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote em lOproc. Vadium zu Hauben
der Licttatlonscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotokolle uud die
Gruudbuchsextractc köuuen in der dies-
genchtlichen Registratur eiugeschen werden,

K. t. Bezirksgericht Littai am 7ten
Juni 1894.

(2954) 3 ^ 2 Nr. 3278.

Executive Feilbietunst.
Ueber Einschreiten des k. k. Steuer-

amtes Loitsch (noln. des hohen Aerars)
wurde die executive Feilbietung der dem
^ohann Vogataj gehörigen, im Grund-
buche 8ub E. Nr. 12 der Cat.-Gemm,de
Medvcdjcbrdo vorkommenden, gerichtlich

auf 270 fl. ö. W. bewerteteu Realität
wegeu laufenden Steuern sammt Umlagen
schuldigen 8 fl. 39 kr., der auf 2 f l . 84 kr.
und H f l . 35 kr. ö. W. adjustierteu und
weiters auftaufenden Execntionskosten be-
willigt und zu bereu Vornahme die Tag-
satzuug auf den

16. A u g u s t und den
15. S e p t e m b e r 1 8 9 4 ,

jedesmal vormittags 11 Uhr, hiergcrichts
mit dem Beisatze angeordnet, dass obige
Realität bei der ersten Feilbietung nur
um oder über dem obigen Schätzungswerte,
bei der zweiten aber auch unter dem-
selben an den Meistbietenden Hintau-
gegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 26sten
Juni 1894.

(2952) 3 - 2 Nr. 5314.

Exec. Realitäten -Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Braune von Stalzern die executive Ver-
steigerung der denl Josef und der Maria
Zekoll von Hinterberg gehörigen, gerichtlich
anf 157 fl. geschätzten Realität Einlage
Z. 214 a6 Hinterberg bewilligt nnd hiezu
zwei Feilbietuugs-Tagsatzungeu, nnd zwar
die erste anf den

1. A u g u s t
und die zweite anf den

2 9. A u g u s t 1 8 9 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Allhange
angeordnet worden, dass die Pfand-
realität bei der ersten Feilbietung nnr
um oder über dem Schätzungswerte, bei
der zweiten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, woruach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hauben
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Gruudbuchsextract können i l l der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gottschee am 3. J u l i 1894.

(2788) 3—2 St. 3280.
Razglas.

Na prošnjo gosp. Janeza Grudna
z Vrhnike se z odlokom dne 14. de-
cembra 1890, št. 9425, na 20. marca
in 22. aprila 1891 določena ekseku-
tivna dražba zemljišča Neže Plut iz
Ručetne Vasi St. 3, vlog. 76 ad Petrova
Vas, ponovi na

3. a v g u s t a in na
5. s e p t e m b r a 1 8 9 4

ob 10. uri zjutraj pri tem sodišči s
prejšnjim pristavkom.

G. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
15. maja 1894.

(2890) 3—2 St. 3262.
Oklic izvršilne zemljisöine

dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji daje

na znanje:
Na prošnjo Antona Tratnika (po

gospodu Luki Svetecu, c. kr. notarji v
Litiji) dovoljuje se izvršilna dražba
Martinu Sega iz Litije lastnega, sodno
na 10.330 gold, cenjenega zemljisča
vlož. št. 91 kat. obč. Litija s pristoj-
stvom, cenjenim na 122 gold. 50 kr.
in posestva vlož. štev. 79 kat. občine
Kresniški Vrh, cenjenega na 660 gold.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, prvi na

7. a v g u s t a
in drugi na

7. s e p t e m b r a 1 8 9 4 ,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne,
pri (em sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
s6sebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

G. kr. okrajno sodiäße v Liiiji dne
24. maja 1894.

(2886) 3—2 Nr. 9203.

Bekanntmachung.
(Kr. 16 aus 1894.)

Feilbietuugcn.
1.) Executionssache: mj. Maria Matzelle

von Untertappelwerch dnrch die Vormünder
(durch Dr. Slanc) gea/n Vitus Grivic
von Laase pc?io. 288 fl, c.8.«.; Realität
Einl. Nr. 162 wr Cü.-Gde. Tschermosch-
nitz; Schätzwert 180 fl., kein l'milUl«
lii8iius:!u8; Bescheid vom 19.Inni 1894,
Z. 8504; Termine am 7. Augnst und
7. September 1 8 9 4 ;
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Eln grosses

Spitzenmusterbuch
(grüner Eiuband) mit meiner Firma iu Gold-
druck ist seit drei Wochen abgängig. Jene
Dame, welche selbes bis heute vielleicht
aus Versehen nicht retournierte wird drin-
gend ersucht, selbes unverzüglich zurück-
zustellen. (3078) 2 — 2

Modewaren -Etablissement
Heinrioh Kenda, Laib ach

Rathhausplatz 17.

Ferialwoiwungen.
Ueber die Sohulferien werden nahe

der Sternallee für eine oder mehrere Per-
sonen einzelne, gut eingerichtete lichte
Wohnungen vergeben. Näheres in der
Administration dieser Zeitung. (2940) 9

— Gegründet 1837. —
Bei

C. Karmoer in Laitacl
„zum Fürsten Mi losch"

sind

Kegel-Schiebkugeln
aus makellosem Lignum sanctum - Holz in
allen Größen, wie auch Kegeln zu den
billigsten Preisen stets vorräthig. (1872)8-8

ff?» 100 Kilo fl. 47 50. - m

Himbeeren Syrup

f
von oompetenten

..•, Autoritäten geprüft, ist
S als ausgezeiohnet er-

klärtworden. 1 Kiloflasche
| 70 kr., fünf Flaschen 3 fl.,

eine 1-1 Kilo-Korbflasche
franoo gegen Nach-

nahme von fl. 2-60. Bis zu 100 Kilo
a 50 kr. per Kilo, exclusive Emballage,
versendet (2299) 24—1(5

Apotheker Piccoli in Laibach.
Aufträge gegen Nachnahme.

(3071) 3—2 St. 3875.

Oklie.
Francetu Struklju, Mariji Urba-

nija in Neži Urankar iz Krašnje se
naznanja, da se jim je gosp. Ignacij
Beifuss, c. kr. poštar v Lukovici, kura-
torjem ad actum postavil in se le
temu zanje namenjeni odlok z dne
19. maja 1894, št. 2996, s kojim se
je izvršilna prodaja zemljiäca vl. st. 189
kat. obč. Krasnja na

2 1 . j u l i j a in na
2 5. a v g u s t a 1 8 9 4

določila, dostavil.
C. kr. okrajno sodiäce na Brdu

dne 17. julija 1894.

(3017) 3—2 St. 4197.

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Metliki daje

na znanje, da se je na prošnjo Janeza
Težaka iz Gor. Suhorja št. 23 proti
Janezu Štefaniču iz Hrasta St. 1 v iz-
terjanje terjatve 80 gld., 14 gld. 40 kr.,
13 gld. 33 kr. s pr. z odlokom dne
5. junija 1894, št. 4197, dovolila iz-
vršilna dražba na 1033 gld. cenjenega
nepremakljivega posestva vlož. štev. 2
zemljiske knjige kat. obč. Hrast.

Za to i/.vrsitev odrejena sta dva
roka, na

4. a v g u s t a in na
6. s e p t e m b r a 1 8 9 4 ,

vsakikrat ob l l . u r i dopoldne, pri tem
sodišči s prisfavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali nad
cenilno vrednostjo, pri drugem j a
tudi pod ceno oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
iz zemljiske knjige se morejo v na-
vadnib nradnih urah pri tem sodišči
upogledati.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne ö. junija 1894.

G ^ n e r ^ V e i r t ^ t u n ^ ^ M o t s o h & Co., Wien I., Lu^eTk^Nr ^3. (352) ^
Ein in T r i e s t sich befindendes sehr eleeantpq ~~ "

Wiener Kinderconscction- u. Damen-
Blousen-Special-Geschäst

dmgungen zu verkaufen. g gunstigen Be-
Dieses Geschäft eignet sich auch für Damen, denen bei allf;i]1Wrr, TTni • i

die gegenwärtige Leiterin dieser Filiale für einige M o n a X T ^ t ^ Z ^ T^TT^
unter .Wien 1030» an Rudolf Mosse, Wien lX>^n&£? (3070) S

\ Warmbad Verpachtung. \
| Das Warmbad Töplitz in Unterkrain S
* nebst Curhau«, Restauration und Grundstücken wird vom Iten *
^ Janner 1895 an im Offertwege auf mehrere Jahre verpachtet Offerten *
* wollen biB 1. December 1. J. an das fürstliche F o J L t Ata»« ta *
% Kra in, welches auch nähere Auskünfte ertheilt, gerichtet werden. (2784) (1-2 £

Praktikant
für das Bureau wird ausgenommen. Ao' ,i
mit Lebenslauf an die (3069) <"

Eisen- und Stahlwerke
Goeppinger & Comp«

Weiasenfels, überkrain.

[~ Ein wahrer Schatz
für die unglilcklichen Opfer der Solb**'
beflockungr (Onanie) und geheim*11

Auss oh weif unsren ist das beriili»1'
Werk:

Dr. Retan's Selbstbewahrang^
80. Aufl. Mit 27 Abbildungen. Preis '& ̂

Lese es jeder, der an den sohrejj
Hohen Folgren dieses Lasters ]eioe'
seine aufrichtigen Belehrungen rett6^
jährlioh Tausende vom sioher^
Tode. Zu beziehen durch das V6 [
lags - Magazin in Leipzig, #*?'
markt Nr. 34, sowie durch jede B"c^
handhing. (3436) 3 6 ^

Sfaubmäntel,
wasserdichte Reisemäntel

aus bestem Tiroler Loden

Spitzen - Confection
in grösster Auswahl zu sehr reducierten Preisen

bei
Griforü lllejae (28Ö7)4_4

LatäaeA - Elefantengasse Jlr. 9 ~ Laibaeh

(2523) 3—2 " St. 12.101

Razglas.
G. kr. za m. del. okr. sodišče v U\

ljani naznanja, da se je vsled ( ö .
Jožeta Matosa, posestnika iz Sost̂ J,
proli zamrli Mariji Lampiö, o ^
njenim neznanim pravnim naS'
nikom (po oskrbniku na čin), '^J
pripoznanja zastaranja hipoiek^J-
terjatev s pr. de prae.s. 23. maj:i %
St. 12.180, slednjim postavil g <
Matija Zidan, posesfnik iz Sosf^
skrbnikom na čin in da so j 0

skrajšano razpravo določil dan nfl

14. a v g u s t a 1 8 9 4 , ^
dopoldne ob 9. uri, pri tem so^

C. kr. za in. del. okr. sodiäöe v W
ljani dne 31. maja 1894. /

(2951)3—2 Nr. 5 ^

Erittnerutt«. .
Von dem k. k. Bezirksgerichte O ^

wird der Maria Hönigmanu j l l ^ /
bekannten Anfeuthaltes (jetzt in ̂
hienüt erinnert: .^

Es habe wider dieselbe b e i ^ <
Gerichte Maria Hiinigmann (durch^^
Gottlieb) die Klage 6s prne«. 2 ^
1894. Z.4020, p«t,0. Lüschnngsg^F
s. Anh. h'ergerichts überreicht, ""
die Tagsatznng anf den

14. A u g n s t 1 8 9 4 , ^!
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts attg^
wnrde. ^./

Da der Aufenthaltsort der O e l /
diesem Gerichte unbekannt und ^
vielleicht ans den k. k. Erblanden "v' ^
ist, so hat man zn ihrer M " ^
und anf ihre Gefahr nnd K o V /
AntonZeleznikar in Gottschee als ̂
a6 as-lum bestellt. . ̂ ,'

Die Geklagte wird hicvon ^ ,f^
Ende verständigt, damit dieselbe ""^,.,
znr rechten Zeit selbst erscheinen c>" ^
einen andern Sachwalter beste"'^
diesem Gerichte nanihaft machen, u ^
iln ordnnngsmäßigen Wege e w . ^
und die zn ihrer Vertheidigung ^ ^
lichen Schritte einleiten könne, " . F
diese Rechtssache nnt dem " M l >
Curator nach den BestimnuM ^
Gerichtsordnung verhandelt '".^ z ^
die Geklagte, welcher es ü b r M ^ .̂
steht, ihre Rechtsbehelfe a«H ^
nannten Curator an die Hand zn 9 h^
die ans einer Verabsäumnng cN > ̂ ,
Folgen selbst bcizuiuesscn haben

Gottschee am 3. J u l i 1 « ^ ^ /

(3051)3-2 St. 4028, 4343 in 4409.

Oklic izvršilne zemljiščine
dražbe.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
daje na znanje: h

Na prošnjo Lize Stih iz Kamen-
skega Josipa Erratha iz Mokronoga

n ° p , i r ; » ° h e g u l i i z Rudolfovega)
m Franceta Hepovza iz Gor. Svinskega
dovoljujejo se ,zvršilne dražbe Janeza
Kuseljevega, sodno na l l 0 ; Mice Go-
renčevega na 150 in Janeza Kepov-

fn>egM 9 Q 7 2 ! 6 ß M - C e n J e n Ü l ™™W<
VOZÄL237 katobö. Girnik, vlozna

' ^ ' ?h(:- J e U e v c in vložnast. 360 kat. obö. Kersin Vrh.
Za to se določujeta dva dražbena

dneva, prvi na

8. a v g u s t a
in drugi na

12. s e p t e m b r a 1 8 9 4
od 11. do 12. ure dopoldne pri tem
sodiäci s pristavkom, da se bodo l.a

jzemljiAča pri prvem röku le za ili
siezeenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddala.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
sösebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo 10 °/0 varsßine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveiii
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodižče Mokrono»
dne 21. junija 1894. m o k l o » o g

(2962) 3—2 St. 4188.

Oklic.
Zamrlemu Gregoriju Fabjanu iz

Krope, oziroma njega nepoznanim de-
dičem in pravnim naslednikom, po-
stavil se je v izvršilu Malevža ftolarja'
proti Francetu Pircu radi 57 gold
33 kr. s pr. Fran Kunstl v Hadovljici
kuralorjem ad actum ter istemu vročil
tusodni izvrsilni odlok z dne 3. julija
1894, St. 4188.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 3. julija 1894.

(3019)3-2^ Nr. 5071.
Fmwtlllge stückweise

Ncalitäteu - Verilußerung.
Vom k k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gegeben:
Es sei nber freiwilliges Ansuchen der

Amia Gornik von Gabrovc. als Macht-
haberin des Martin Gornik die f ^
willige stückweise Verä^^^^^
lüaten Eml. Z. 20, 2 1 , 2 2 , 23 nnd 24
der Catastralgemelndc Gabrovc bewilliat
uud znr Voruahme derselben die Taa-
satznng auf den "

30. J u l i 1 8 9 4 ,
vormittags um 8 Uhr, in Gabrovc mit dem
Beisätze angeordnet worden, dass den anf
obigen Realitäten versicherten Gläubigern
chr Pfandrecht ohne Rücksicht anf den
Verkaufspreis vorbehalten bleibe

! i0.Inl i i V ^ ^ ^ t t l i n g am

2"" ""> «erlH^^Ig. v. Klei^I^^^T^mITr^


